
Bezirksärztekammer
Südwürttemberg

 Akademie für Ärztliche Fortbildung

Ärztliche Leichenschau 

ONLINE SEMINAR 

Samstag, 17. Januar 2026  
09:00–13:45 Uhr

Anmeldung
Zur Anmeldung gelangen Sie über folgenden Link: 
www.aerztekammer-bw.de/akademie-baek-sw 
oder direkt über diesen QR-Code (Klick oder Scan):

Teilnahmegebühr
70,- Euro

Die Teilnahme ist nur durch die vorherige Anmel-
dung über das SVmed Portal der Landesärztekammer 
Baden-Württemberg möglich. Bei einer Abmeldung 
gilt: bis 2 Wochen vor Kursbeginn – keine Zahlungs-
verpflichtung; bis 1 Woche vor Kursbeginn – Bear-
beitungsgebühr von 50%;  bei späterer Absage oder 
Nichterscheinen – Erhebung von 100% der Gebühr. 
Falls die Mindestteilnehmerzahl eine Woche vor Ver-
anstaltungsbeginn nicht erreicht ist, kann die Veran-
staltung abgesagt werden.

Fortbildungspunkte
Die Veranstaltung ist mit 6 Fortbildungspunkten der 
Landesärztekammer Baden-Württemberg zertifiziert.

Kontakt und Information
Akademie für Ärztliche Fortbildung
Bezirksärztekammer Südwürttemberg
Dr. Beate Harder
Haldenhaustraße 11,  72770 Reutlingen
Telefon: 07121 917-2446  / -2415  / -2416
E-Mail: fortbildung@baek-sw.de

Bild: privat

Diese Veranstaltung wird als Online-Seminar ange-
boten. Weitere Informationen erhalten Sie nach Ihrer  
Anmeldung.

https://www.aerztekammer-bw.de/aerztliche-leichenschau-929416d2a6170f6f


Programm 
9:00–9:15 Uhr 
Begrüßung und Einführung 
Dr. med. Sophia Blankenhorn

9:15–9:45 Uhr 
Leichenschau: Meine schwierigsten Fälle
Andreas Rost

9:45–11:15 Uhr
Leichenschau aus ärztlicher und gerichts- 
medizinischer Sicht 
Dr. med. Frank Reuther 

11:15–11:30 Uhr
Pause 

11:30–12:15 Uhr 
Vorgehensweise bei Anhaltspunkten für nicht 
natürlichen Tod oder bei nicht identifizierbaren 
Verstorbenen
N.N. 

12:15–13:00 Uhr 
Rolle der Behörden bei der ärztlichen Leichenschau
Dr. med. Martin Priwitzer 

13:00–13:30 Uhr
Abrechnung der ärztlichen Leichenschau 
Dr. iur. Regine Kiesecker

13:30–13:45 Uhr
Austausch und Diskussion

Die Feststellung des Todes und die ärztliche Leichen-
schau ist für Mediziner eine gesetzlich verpflichtende 
Tätigkeit.

Die tägliche Praxis zeigt, dass bei der Ausübung dieser 
verantwortungsvollen und vielgestaltigen Aufgabe oft 
Fragen auftreten, die einer Klärung bedürfen. Bisweilen 
gibt es in der Praxis problematische Situationen, in de-
nen Unsicherheit vorherrscht, z. B. beim Verdacht eines 
nicht natürlichen Todes, bei der Festlegung des Todes-
zeitpunkts oder bei der Frage nach Meldepflichten. 

In unserem Seminar werden Sie von Experten praxis- 
nah und umfassend über die Grundlagen der Leichen- 
schau und die Meldepflichten informiert. Neben den 
Aspekten der praktischen Durchführung einer Lei-
chenschau werden außerdem die rechtlichen Rahmen- 
bedingungen und die Sicht des Gesundheitsamtes  
beleuchtet. 

Wir hoffen somit alle Ihre Fragen beantworten zu kön-
nen und freuen uns auf einen regen kollegialen Aus-
tausch.

Referierende   
 ����������Andreas Rost 

Notfallmediziner und niedergelassener Facharzt  
für Allgemeinmedizin, Ehingen

 �����Dr. med. Frank Reuther 
Oberstarzt, Klinischer Direktor Klinik für Psychiatrie, 
Psychotherapie und Psychotraumatologie,  
Bundeswehrkrankenhaus Ulm

 �����N.N. 
Kriminaldauerdienst des Polizeipräsidiums  
Reutlingen

 �����Dr. med. Martin Priwitzer 
Gesundheitsamt Stuttgart, Leitung Abt. Gesund-
heitlicheVersorgung, Amtsärztliche Gutachten

 �����Dr. iur. Regine Kiesecker 
Geschäftsführerin der Bezirksärztekammer  
Südwürttemberg

Kursleitung:
 �����Dr. med. Sophia Blankenhorn  

Präsidentin der Bezirksärztekammer  
Südwürttemberg


